
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Gordon Schnieder (CDU)
– Drucksache 18/4408 –

Aktuelle Verfügbarkeit von Rettungshubschraubern im Landkreis Vulkaneifel

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/4408 – vom 10. Oktober 2022 hat folgenden Wortlaut:

Unter Bezugnahme auf Drucksache 17/8065 vom 19. Dezember 2018 – Antwort der Landesregierung auf meine Kleine Anfrage 
zum Thema „Rettungshubschrauber im Landkreis Vulkaneifel“ frage ich die Landesregierung:
1. Wie hoch ist aktuell die Zahl der Luftrettungsmittel, die der Bedarf des Landkreises Vulkaneifel abdecken?
2. Wo sind diese stationiert?
3. Wer sind die Anbieter/Träger dieser Luftrettungsmittel?
4. Unter welchen Bedingungen können diese Luftrettungsmittel eingesetzt werden (bitte auch angeben zu welchen Uhrzeiten)?
5. Wie viele Einsätze haben de Rettungshubschrauber im Landkreis Vulkaneifel seit dem Jahr 2018 absolviert (bitte nach einzelnen 

Jahren auflisten)?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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betr. ,,Aktuelle Verfügbarkeit von Rettungshubschraubern im Landkreis Vulkaneifel" 
- Drucksache 18/4408 -

Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

Der Bedarf des Landkreises Vulkaneifel wird planmäßig vom öffentlich-rechtlich 

beauftragten Luftrettungsmittel Christoph 10 in Wittlich abgedeckt. In der 

nachfolgenden Tabelle sind neben diesem Luftrettungsmittel zehn weitere 

Luftrettungsmittel aufgeführt, deren Erreichbarkeit für den Landkreis Vulkaneifel 

gegeben sind, was sicti aus Einsätzen der vergangenen Jahre ergibt. Generell setzt die 

zuständige Leitstelle auch im Bereich der Luftrettung das Rettungsmittel ein, das den 

Patienten am schnellsten erreicht. Dies erfolgt auf Basis der aktuellen Position und der 

berechneten Eintreffzeit. 
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ti.~:~ 
UND FÜR SP.ORT 

Luftrettungsmittel Stationierung · Anbieter Träger 

Air Rescue 3 Flug.hafen Luxembourg Air . Grenzüberschreitendes 
Findel (Luxembourg) Rescue A.s.b.l. Projekt der 

(LAR) 1 Innenministerien 
Luxembourg, Rheinland-
Pfalz und Saarland 

Air Rescue Medical Cent.er Johanniter Marienhaus GryibH 
Nürburgring NürburQrinQ LuftrettunQ 
Christoph 3 Flughafen Köln/Bonn Stadt Köln Trägergemeinschaft, 

Kernträger Stadt Köln 
Christoph 10 Verbundkrankenhaus ADAC Ministerium des Innern 

Bernkastel/Wittlich Luftrettung und für Sport Rheinland-
gGmbH Pfalz 

Christoph 23 Bundeswehrzentral- · ADAC. Ministerium des Innern 
krankenhaus Koblenz Luftrettung und für Sport Rheinland-

gGmbH Pfc!IZ 
Christoph 66 Flugplatz lmsweiler ADAC Ministerium des Innern 

Luftrettung und für Sport Rheinland-
gGmbH Pfalz 

Christoph 77 Universitätsmedizin der ADAC Ministerium des Innern 
Johannes Gutenberg- Luftrettung und für Sport Rheinland-
Universität Mainz gGmbH Pfalz 

ChristoplJ 112 war nur interimsweise ADAC Ministerium des Innern 
zur Bewältigung von Luftrettung und für Sport Rheinland- . 
lntensivverlegungen , gGmbH Pfalz 
während der Corona-
Pandemie an BG Klinik 
Ludwigshafen 
stationiert, nicht mehr 

. vorhanden 
Christoph Europa 1 Luftrettungsstation in ADAC Trägergemeinschaft, 

Würselen Luftrettung Kernträger Städteregion 
gGmbH Aachen 

Christoph Flughafen Köln/Bonn ADAC Trägergemeinschaft, 
Rheinland Luftrettung Kernträger Stadt Köln 

. gGmbH 
Christoph Flugplatz Reichelsheim Johanniter Hessisches Ministerium · 
Mittelhessen (Wetterau) · Luftrettung für Soziales und 

lnteQration 

2/4 



Zu Frage 4: 

e· Rheinlandpfalz 
MINISTERIUM DES INNERN 
UND FÜR SPORT 

Die Bedingungen für den Einsatz von Luftrettungsmitteln im Rettungsdienst ergeben 
sich aus den Dispositionsgrundlagen, die von den Ärztlichen Leitern Rettungsdienst 
(ÄLRD) festgelegt und landesweit einheitlich in allen Leitstellen hinterlegt sind. Dabei 
werden verschiedene Faktoren, wie die Vorbereitungszeit in Abhängigkeit vom 
jeweiligen Status des Luftrettungsdienstmittels, die Flugplanung, die · Sicht- und 
Wetterbedingungen und die ermittelten Zeitvorteile einbezogen. Nicht öffentlich
rechtlich beauftragte Luftrettungsmittel kommen in der Regel subsidiär zum Einsatz, 
wenn die öffentlich-rechtlich vorgehaltenen Rettungsmittel gebunden oder anderweitig · 
nicht verfügbar sind. 

Zu welchen Uhrzeiten die Luftrettungsmittel eingesetzt werden können, ist der 
nachstehenden Tabelle zu entnehmen. 

Luftrettun smittel 
Air Rescue 3 

Christoph 66 

Christoph 77 

Zu Frage 5: 

Uhrzeiten 

Sonnenaufgang (frühestens 7.00 Uhr) bis Sonnenuntergang 
maximal bis 14 Stunden 45 Minuten nach Be inn 

01 .04.-30.09.: 6.00 bis 22.00 Uhr 
(der Zeitraum von 6.00 bis 7.00 Uhr wird bedarfsabhängig 
bedient) 
01 .10.-31 .03.: 7.00 bis 22.00 Uhr 

09:00 bis 21 :00 Uhr 

Die Zahl derEinsätze von Luftrettungsmitteln im Landkreis Vulkaneifel nach Jahren und 
Luftrettungsmitteln ist der nachstehenden Tabelle zu entnelhmen. 
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Luftrettungsmittel 2018 2019 

AirRescue 3 35 53 
Air Rescue 20 42 
Nürburgring 
Christoph 3 1 1 
Christoph 10 235 255 
Christoph 23 9 17 
Christoph 66 0 0 
Christoph 77 2 8 
Christoph 112 0 0 
Christoph Europa 1 1 6 
Christoph Rheinland 2 0 
Christoph 0 1 
Mittelhessen 
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2020 2021 

27 
97 

1 
296 

17 
4 
2 
2 
2 
2 
0 

~ Rheinlandpfalz 
r. MIN ISTERIUM DES INNERN 

UND FÜR SPORT 

2022 
(01.01.-
05.10.2022) 

27 24 
130 143 

1 1 
274 210 

15 15 
3 3 

· 3 10 
1 0 
4 1 
2 0 
0 0 


